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Berlin, 14. Juni. Der König hat den Berg⸗Aſſeſſoren 
Fiſcher, Menfiein, Schornſtein, Reſſemann, Frielinghaus und Hum⸗ 
perdinck, ſowie dem juriſtiſchen Hilfsarbeiter beim Ober⸗Bergamt 
in Bonn, Gerichts⸗Aſſeſſor Steinbrinck, den Charakter als Berg⸗ 
rath und dem Domänenpächter Ober⸗Amtmann Schrewe zu Klein⸗ 
hof⸗Tapiau den Charakter als Amtsrath verliehen. 


Deutſchland. 
Berlin, den 14. Junl. h 

— Graf Zedlitz hat die ihm von den Konſervativen 
in Halle » Herford angebotene Reichstagskandidatur, wie die 
„Bielef. Poſt“ mittheilt, nicht angenommen. | 

— Der konſervative Landesverein des König⸗ 
reichs Sachſen hat auf ſeiner geſtrigen Generalverſammlung 
zu Dresden zur Reviſion des konſervativen Pro⸗ 

ramms mit beſonderer Berückſichtigung der ſozialen 
Page und der Judenfrage nach einem Vortrage des 
Freihern v. Frieſen-Rötha Stellung genommen. Daß die 
Herren Zeter und Mordio ſchreien über „die materialiſtiſche 
Weltanſchauung, welche durch den von ihr gewonnenen Ein⸗ 
fluß auf das politiſche, ſoziale, wirthſchaftliche und ſittliche 
Volksleben, den Staat, die Geſellſchaft und die Kirche und 
ſomit die geſammte Exiſtenz der deutſchen Nation mit den 
ernſteſten Gefahren bedroht“, ſind wir von ihnen gewohnt, 
nicht minder, daß ſie die Sozialdemokratie als den Bito 
lichſten Auswuchs dieſer Weltanſchauung anſehen. — Beſon⸗ 
ders dankbar aber müſſen wir, meint die „Volksztg.“, den 
Repräſentanten der „Edelſten“ der Nation ſein, daß ſie endlich 
den Muth gefunden haben, öffentlich mit Ahlwardt Arm 
in Arm zu erſcheinen, indem ſie das Judenthum, das nach 
ihrer Meinung auch ein gefährlicher Auswuchs des Materia⸗ 
lismus iſt, entſchieden bekämpfen wollen. Die Partei der 
ſächſiſchen Konſervativen ſpricht deshalb ſowohl der Regierung 
als auch den konſervativen Vertretern des Volkes im Reichs⸗ 
tag und Landtag . die Erwartung aus, 

daß dieſelben ſolche geſetzgeberiſche Maßregeln, beſonders in 
Bezug auf die Preſſe, in ernſte Erwägung ziehen, welche die 
Erhaltung und Wiedererſtarkung der chriſtlichen Lebens⸗Auſchau⸗ 
ungen in Volk und Staat zu ſchützen und damit einer weiteren 
Ausbreitung der materialiſtiſchen Weltanſchauung der Sozialdemo⸗ 
kratie und der Macht des Judenthums feſte Schranken zu ziehen 
geeignet ſind. a t 5 . 

Aber nicht allein an die Regierung und die Volksvertreter 
wenden ſich die „Beſten“ des Volkes, ſondern ſie rufen ihre 
Genoſſen im Lande zur Sozialdemokraten⸗ und Judenhatz auf, 
indem ſie dieſe Hatz mit einem chriſtlichen Mäntelchen um. 
geben. Viel Glück werden ſie mit ihrem Kreuzzuge nicht 
haben. Die Konſervativen im Lande werden immer geringer 
an Zahl; die Judenhetze ſoll Stimmvieh für ſie züchten. Das 
Bemühen wird ziemlich nutzlos ſein, denn der deutſche Bauer 
kennt den adligen Großgrundbeſitzer ſeit Alters her als ſeinen 
ſchlimmſten Feind. 

— Die Zerſplitterung der ſozialdemokratiſchen 
Partei macht weitere Fortſchritte. 
Mainz hat ſich den W angeſchloſſen und im Laufe 
dieſer Woche ſoll auch in Wiesbaden eine Verſammlung zur 
Gründung eines Vereins unabhängiger Sozialiſten ſtattfinden. In 
Fürth (Bayern) haben die Unabhängigen bereits Boden ge⸗ 
wonnen, und die Genoſſen in Gelſenkirchen haben trotz der 
Warnung des Parteivorſtardes den Buchdrucker Werner zu 
Bas Vortrag über die Ziele der unabhängigen Sozialiſten ein⸗ 
geladen. h 

Breslau, 14. Juni. Im Vergleich a der im Vorjahre zur 
Erhebung gelangenden Einkommenſteuer, deren Soll 
2272920 Mark betrug, hat ſich der „Schleſ. Ztg.“ zufolge der 
diesjährige Veranlagungsbetrag, welcher ſich mit dem Erhebungs⸗ 
ae © deckt, um 486 450 Mk. oder 21,4 Prozent erhöht. 

öln, 13. Juni. Die ſozlaldemokratiſche Partei 
hatte auf geſtern Abend eine öffentliche Volksverſammlung hierſelbſt 
einberufen, um ihre Stellung zum Antiſemitismus überhaupt und 
um antiſemitiſchen Verein in Köln im beſonderen zu beleuchten, 
Es waren an 500 Perſonen beiderlei Geſchlechts erſchlenen. Auch 

mehrere Mitglieder des antiſemitiſchen Vereins woren erſchienen, 
ohne indeß von dem Rechte der „freien Diskuſſton“ Gebrauch zu 
machen. Genoſſe Reuter ſprach in faſt zweiſtündigem Vortrage 
zuerſt über die Geſchichte des Judenthums und des Antiſemitismus 
und behandelte dann die Frage: Welche Folgerungen hat die Sozial⸗ 
demokratie aus dem Antisemitismus zu ziehen? Reuter ſſt der 
„Köln. Ztg.“ zufolge folgender Meinung: Von dem ganzen Agita⸗ 
tlonsrummel der Antiſemiten hat die Sozialdemotratſe die Ernte. 
Der Bauer, der Handwerker, die ſich heute dem Antiſemitismus 
anschließen, weil es gegen das jüdiſche Kapital geht, werden ſpäter 
gegen den Kapitalismus überhaupt Stellung nehmen. Dann wird 
es ein leichtes ſein, ſie in die Reihen der Sozialdemokratie zu ziehen. 
Welche Vortheile hat die antijemitiiche Agitation in Köln errungen? 
In Köln ſehen wir, daß die Antiſemiten ſich nicht an das Volk 
wenden, ſondern nur in ganz beſtimmte reife, in die der Beamten 
und feinen Handwerker, einzudringen ſuchen. Wie überall haben 
auch in Köln die Antiſemiten das Pech, in die bohen Stellungen 
ihrer Kreiſe Perſonen zu berufen, die wegen ihrer Eigenthümlich⸗ 
keiten bald wieder abtreten müſſen. Der Antisemitismus bewegt 
ſich auf den ſchmutzigſten Gebieten und ruft die niedrigiten Inſtinkte 
wach, ſodaß es kein Wunder nehmen kann, wenn die ſchmutzigſten 
Elemente in ihm ſich zuſammenfinden. Die Sozialdemrokatie ver⸗ 
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Umhertreibens. — Beſchlagnahmt wurden geſtern bei einem 
Fleiſchermeiſter auf der St. Martinſtraße 130 Kilogramm verdor⸗ 
benes und bereits in Fäulniß ei re Rindfleiſch, daſſelbe 
wurde ſofort vernichtet. — Auf po N 
wurden geſtern Mittag zwei in der Bergſtraße ausgeſetzte Kinder 
im Alter von / und 2 Jahren vorläufig im ſtädtiſchen Kranken⸗ 
hauſe untergebracht. — Gefunden wurde am 8. d. Mts. auf 
den Wieſen vor dem Eichwaldthor eine Cylinderuhr mit Goldrand. 
—— ———᷑ ꝓ WG W1ʒ — —ů— —6—u.; ——— 


Angekommene Fremde. 


Poſen, 15. Juni. 

Hotel de Rome. — F. Westphal & Co. Die Rittexgutsbeſttzer 
Major v. Winterfeld a. Przependowo, v. Wodzinski a. Polen, Frau 
v. Wodzinska a. Slupce u. Oehme a. Oſtrowo, die Kaufleute Böhm, 
Fittichauer, Levy, Hoff u. Samuel a. Berlin, Waldmann, Harte 
mann, Anderſon, Hartmann, Machſchefes u. Glaſer a. Breslau, 
Held a. Schkeuditz, Voß a Elberfeld, Bloch a. Zürich, Kempinski 
a. Leipzig, Eſche a. Stuttgartzu. Roehrs a. Freiberg i. ©. 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Lieutenant Witte 
a. Glogau, die Hauptleute Oehme u. v. Carlowitz a. Dresden, Di⸗ 
rektor Magnus a. Bergedorf, Pede e Bandelow aus 
Tuchorze, Fabrikant Dietrichs a. Warſchau, Ingenieur Kör bing a. 
Berlin, die Kaufleute Grünſtein a. Tiegenhof, Heinrichs a. Chemnitz, 
Clemen a. Elberfeld, Ranke u. Samuel a. Berlin, Pächter aus 
Neipzig Groß a. Ingolſtadt u. Tutener a. Krefeld. 

Graetz 's Hotel „Deutsches Haus“ vormals Langner’s Hotel. 
Die Kaufleute Blaſzezytski a. Zirke, Rajewski a. Punitz, Schmidt. 
u. Broländer a. Berlin, Schimpke a. Frankfurt a. d. O., Scholz a. 
Lübeck, Gendarm Marſchall a. Kröben, Fabrikaut Letzſch a. Görlitz, 
Adminiſtrator v. Schumann a. Stettin, Klempnermeiſter Dietz aus 
Bromberg, Kapellmeiſter Mansfeld, Direktor Egener, die Opern⸗ 
ſängerinnen Letho u. Knithel, Sängerin Ewald u. Sänger Denne⸗ 
chand u. Frau a. e a 
üller’s Hotel. Altes Deutsches Haus. (R. Heyne.) 
Adminiſtrator Tepper a. Wolfshagen, Ingenieur Werth a. Berlin, 
Fabrikbeſitzer Strebler a. Sommerfeld, Bauunternehmer Wurſt a. 
Bromberg, Sekretär Jahn a. Ratzebuhr, Landwirth Diſſeni aus 
Doruchow die Kaufleute Klopſtock a. Birnbaum, Lehmann u. Karbe 
a. Berlin, Mätzel a. Kuxhaven, Knoll a. Grätz, Raupricht a. Poſen, 
Bennecker a. Erfurt, Schreiber a. Liegnitz, Moller a. Köln und 
aa. Nürnberg. 5 
eodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Pr a. Breslau, 
Reißner a. Chemnitz, Pick, Hartmann, Wolfſohn u. Rieſelfeld aus 
Berlin u. Schmidt u. Glogau. 


langt die Gleichberechtigung aller auf allen Gebieten vor dem 
Geſetz und hat gegenüber dem Antiſemitismus im Auge zu behalten, 
daß in den Kreiſen, wo dieſer ſich einführen will, die ſozialdemo⸗ 
kratiſche Agitation nen entfacht und rege gehalten wird, damit 
ſchon bei der nächſten Reichstagswahl ſich zeigt, daß der von den 
Antiſemiten bearbeitete Boden der Sozialdemokratie zufällt. Genoſſe 
Meiſt ſuchte noch die Gründe der Erieinung des Antiſemitismus 
zu beleuchten und fand als ſolche vornehmlich die heutigen ſchlechten 
wirthſchaftlichen Verhältniſſe, die Verhätſchelung des Antiſemittsmus 
von oben herab und offene oder verſteckte Propaganda ſeitens der 
Zentrumspreſſe für die antiſemitiſche Bewegung. Mit Annahme 
einer Reſolutlon gegen den Antiſemitismus ſchloß die ruhig ver⸗ 
laufene Verſammlung. 


Militärifdes. 


* Berjonalveränderungen im V. Armee Corps. Oberſt 
v. Kroſigk à la suite des 1. Schleſ. Drag.⸗Regts. Nr. 4 und 
kommandirt nach Württemberg, von dieſem Kommando entbunden 
und in Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches mit Penſion und der 
Exlaubniß zum Tragen der Uniform des Thüring. Huſ.⸗Regts. 
Nr. 12 zur Disp. geſtellt. 


Vermiſchtes. 

7 Aus der Reichshauptſtadt. Der Bau der Dom⸗ 
nterimskirche in der Oranienburgerſtraße iſt jetzt mit aller 
acht in Angriff genommen. Die Kirche wird nach den Plänen 

des Profeſſors Raſchdorf im ſogenannten engliſchen Stil aus⸗ 
geführt. An der Oſtſeite wird ſich der viereckige Thurm erheben, 
der nur wenig das hohe Schieferdach überragen und mit einem 
großen goldenen Kreuz geſchmückt wird. Augenblicklich iſt man 
zunächſt beim Bau der großen Gruftgewölbe, in denen die Hohen⸗ 
enz n proviſoriſch niedergeſtellt werden ſollen. Die Kirche 
wird im Innern 1015 Se 5 erhalten. Der Haupteingang iſt 
von der Oranienburgerſtraße. Die feierliche Einweihung wird am 
18. Oktober erfolgen. 

Ueber einen räuberiſchen Ueberfall im Frie⸗ 
drichshain wird das Nachſtehende berichtet: In der Nacht 
— 13. d. M. hatte ein Reiſender, Namens Robert H., bei einem 

ekannten in der Prenzlauer⸗Allee angeblich einer Geburtstags- 
feier beigewohnt und wollte ſich von dort nach dem Schleſiſchen 
Bahnhof begeben, um von dort den Bahnhof Friedrichſtraße 
erreichen. Er nahm feinen Weg quer durch den Frledrichshain 
und hatte gegen zweit Uhr den ſogenannten Drachenfels er⸗ 


= 


reicht. Hier ſollen nun plötzlich aus dem Gebüſch zwei 
Männer auf ihn zugeſprungen ſein, welche den ein⸗ = 
ſamen Wanderer überfielen, zu Boden warfen und ſeiner Vom Wochenmarkt. 


s. Poſen 15. Juni. 
tr. Roggen 9,50 M., Hafer 


Bernhardinerplatz. Der 
25-350 M., gelbe Lupine 


bis 8 M. Der Ztr. blaue Lupine 
3,.50—3,75 M., Gerſte 7 7,25 M. eu und Stroh ſehr knapp. 
Der Ztr. Heu 2,50 M., einzelne Gebunde 20 —25 Pf. Das Bund 
Stroh 40—45 Pf. Kartoffelzufuhr ſchwach. Der Ztr. 2.50 bis 
2,75 M. — Alter Markt, ſehr ſtark beſchickt, war früh, des 
Regens wegen, von 1. Un nicht ſehr beſucht. Die Mandel Eier 
55—60 Pf. Das Pfd. Butter 1—1,10 M. 1 Paar junge Hühner 
11,50 M., 1 Paar alte Hühner 3,503.75 M., 1 Paar Enten 
25 M. 1 Paar 
30—45 Pf., 


ü 1 Bund 
grüne Zwiebeln 5 Pf., 1 Bund N 5 Pf., 3 Bund Radieschen 
10 Pf., 3—4 Köpfe Salat 10 Pf. 1 Pfd. Spinat 5 Pf. 1 Gurke 
15—30 Pf. 1 55 — 60 Pf., 1 Ober⸗ 
taſſe Walderdbeeren 45—50 Pf. 1 Schoten 10—15 Pf., 
1 kleines Bund 


ſich nach 3 der Anzei 
ſelbſt eine polizeilich geſuchte Perſon iſt. 


Obertaſſe Gartenerdbeeren 
Liter 


in Berlin für einen Fremden mit ſi ngt. Er ſtie ü EM 
mit einer wohlgeſpickten Börſe in einem hieſigen Hotel a 8 1 M ee ae 


Korb voll 50 Pf. — Vieh 
95 Fettſchweine, leichte, mittel, auch prima, einige Stück. D 
lebend Gewicht 38—40 M., prima bis 43 


ahlt; en ] 
ebend Gewicht bis 25 Pf. inder, 5 Stück (Schlachtvieh), der 


Lokales. 
Poſen, 15. Juni. 

br. Selbſtmord. Ein in der Warſchauerſtraße hierſelbſt wohn⸗ 
hafter Bahnwärter war vor einiger Zeit wegen Kohlendiebſtabls 
angeklagt, vom hieſigen Schöffengericht aber freigeſprochen worden. 
Die Staatsanwaltſchaft hatte gegen dieſes Urtheil Berufung einge⸗ 
legt und geſtern ſtand in derſelben Sache vor der Strafkammer 
Termin an. Vor Beginn dieſes Termins machte die Ebefrau des 
Angeklagten der Staatsanwaltſchaft die Mittheilung, daß ſich ihr 
Ehemann erſchoſſen habe. Den Leichnam deſſelben hatte man geſtern 
früh im Glacis vor dem Warſchauerthor mit zwei Schußwunden 
im Kopf gefunden. Der Selbstmörder, gegen den noch eine An⸗ 
klloge wegen Diebſtahls von altem Eiſen und Blech auf dem hieſi⸗ 
gen Bahnhofe ſchwebte, iſt 50 Jahre alt und hinterläßt eine Frau 
und ſieben Kinder. 

br. Aus dem Polizeibericht. Berhaftet wurden geſtern 

zwei Perſonen wegen Bettelns und drei Frauensperſonen wegen 


eck 65 Pf., 
Freitag findet der 


Handel und Derkehr, 


* Die Vereinigung der Berliner Bank⸗ und Wechſel⸗ 
Geſchäfte hat ſümmtliche Berliner Bankgeſchäfte durch Zirkular 
aufgefordert, ihr davon Mittheilung zu machen, wenn ein Kom⸗ 
mittent, im Fall, daß er Verluſte an der Börſe erleidet, die Etu⸗ 
rede des Differenzſpiels geltend macht, um ſich von 
der Zahlung der Schuld zu befreien. Die en wird, gleich 
der dereits an der Produktenbörſe beſtehenden Einrichtung, eine 
Liſte dieſer Perſonen bekannt geben. 

Paris, 14. Juni. Der Import Frankreichs betrug im 
Monat Mai 401 Millionen Fred. gegen 272 Millionen Fres⸗ 
in derſelben Zeit des vorigen Jahres. Nahrungsmittel wurden 


für 210 Millionen Fres. gegen 90 Millionen Francs des Vor⸗ 

jahres eingeführt. Der Export Frankreichs betrug im Monat 

ze vos . Francs gegen 262 Millionen im Mai vorigen 
ahres. Am 


Marktberichte. 
2 4. Juni. Jentral⸗Martthalle. Amtlicher Be 
richt der feilen eee über den Großhand 
der Zentral⸗ Markthalle] Marktlage. Feli ch 
5 ma 1925 verlief der Markt günſtig 3 die Verkäufer. 
n a höher bezahlt. Wild und 


Butter. ne 
Käfe unverändert. 


Theil agel 

1 Rindfleiſch 1 58—62, IIa 52—56, IIIa 45—50, Kalb 
fleiſ —68 M., IIa 35—52, Hammelfleiſch 1a 49—58 la 
4047, Schweinefleiſck 51— 60 M. Bakonier 45—46 M., Serbiſches 

ſſiſches — M. p. 50 Ki o 

Geräuchertes ar Gekalganes Biethe: Schinken ger. 
Knochen 65-80 M., ohne Knochen 80-10) M., Lachs 
ſchinken — M., Spes, deräuch rt do. 60-65 M., harte 
Schladwurn 110— 12) M., Gänſebrüſte — per 50 Kilo. 

3 Geflügel, lebend. 

SEOM., Enten do. — M., Puten do. — übner, alte 1,35 bis 
1 „do. junge do. 0.650,85 M., Tauben do. 0,40 0,45 M. 
Ft Ihe Hechte, v. 50 Kilogramm a M., do. große do. 
62 M., Zander, — M., Barſche 60—65 „Karpfen, vor 
— M., do. mittelgr. do. 90 Mark, do. Meine do. 
Schleie 45— 64 M., Bleie 34 M., Aale, große, 124—127 M., 
mittelgr. do 98—100 M., do. kleine 62 — 88 4 Karauſchen 42 Bi 
48 M., Roddow 40—46 Mark, Wels do. 4 0 M. 

Schalthte re. Krebſe, ıroge, über 12 Ctm., p. Schock 12,00 
Mark, do. 11—13 Ctm. 9,30 Mark, do. 10—11 tm. 280 — 4,40 
Ja. do. 93—96 


Mark. 
Butter. la. per 50 Kilo 98-102 M.. 
M. ae Hofbutter 88- O0 M., Landbutter 80-88 N., Poln. 
Margarine 50—65 M. 
Eier. Friſche Landeier ohne Rabatt 2,50 —2,60 M., Prima 
* mit 8¼ Proz. oder 2 Schock p. Kiſte Rabatt 2,25 bis 


2905 55 Kartoffeln, Daberſche in Waggonlad. p. 50 Kilo 
2,75— 3,00 M., do. einzelne Ztr. 3,50—4 M., do. 

do. a Zwiebeln per 50 Kilogramm 8—12 Mart, 
Modrriben, lange, p. 50 Ltr. 3,00—4,00 Mart junge, 
i Bund 050 M., do. Kohlrüben p. Schock 3,504.00 M., Peterſilie 
p. Bund 10—20 Pf. Sellerie, groß p. Schock 3—4 M., 


mehr runde 


50 Liter 0,40 — 0,70 Mark, Salat per Schock 0,75 — 1,00 M, Lande 
Radieschen pr. 50 Liter 0,50 bis 1,00 M., Spargel pr. 55 Kilo 
Ia 1 57 „Ila 0 30—0 „40 M., IIIa 62003 M. 


Jeſtſetzungen 
der ſtädtiſchen Markt⸗ 
Notirungs⸗Kommiſſton. 


ea 14 Juni. again ggg gi: t.) 
gen p. 1000 Gek. tr. abgelaufen 
eigne en 10 p. Juni 201,00 Br. p. Sept.⸗Okt. 169,00 Br. 
| Hafer (p. 1000 feilo' p. Zunt 146,00 Gd. Budde. 100 Kilo) 
v. Juni 54.0] Br. > „Scbt „Okt. 54,09 Br. Spiritus (p. 100 
Liter à 100 Proz.) ohne Faß: excl. 50 und 70 M. Verbrauchsab⸗ 
er gekündigt —.— Liter, v. Juni (50er) 54,40 Br. Juni (70er) 
35,00 Br. Juli⸗ Auauft 35,70 Br. Yugufte September 36,0) Br. 

Zink. Hohenlohe 22,50 bez. 
Stettin, 14. Juni. ea Etwas bewölkt 

Wind: WNW. 


Temperatur 
+ 14 Gr. ut. 1 1150 


97,60, 4proz. Eaypter 490,62! 1, konv. Türken 20 „67½, T 
Lombarden 225,00, 
Panama S proz. Ob ligat. —.—, 
379. 0, 


Gänſe, junge, p. Stück 3 bis 


mächtigt die Regierung bis zum 31. Juli zur Konverſion der 


Anl. — 
ungar. 


„Italien. a 


Rente an öſter. Goldr. 96, 4proz. 
Goldr. 95,68 


3. Orient⸗Anl. 69,50, 9 Ruſſen 1889 

ürkenl. 86,20, 
316,00, Banque de 597,00, 
Rio Tinto 427,50, Tab. Ottom. 
ente 100,25, Zproz. Portugieſen 24%, Neue 


Börie zu Poſen. 
S fer, 15. Juni. et Börſendericht. 
piritns Gekündigt —.— L. Regultrungspreis (her 54 50, 
(70er) 34 80. oo ohne Faß) (Wer) 54,50, (70er) 34.80. 
Poſen, 15. Juni. u n, Wetter: Regen. 
Spiritus feſter. Loko ohne Faß (50er) 54 50, (70e 3480. 


do. Priorit. 


Neue Zproz. 
proz. Ruſſen 79,10. 


Waſſerſtand der Warthe. Börſen⸗Telegramme. 
Voſen, 5 5 Juni 1 > Meter. Berlin, 15. Juni. (Telegr. Agentur B. Heimann, . 


RE 15 Mittags 0,80 


Weizen gedrückt iritus feſter 


178 0 5 { 


do. Jul⸗Anauſt 150 Du 181 78 Jer Jun. Jul 5 10 35.70 
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